
SPD Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
22.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Gedenkveranstaltung "Gegen die Macht des Vergessens" 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 174  4100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 28/2810-410 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen 8.100                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Gedenkveranstaltung "Gegen die Macht des Vergessens" 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 DGSP Regionalgruppe Karlsruhe 
Parkstraße 3 
76131 Karlsruhe 

 Sachverhalt | Begründung 
 
 
Die DGSP-Regionalgruppe Karlsruhe und der Verein "Gegen Vergessen - für Demokratie" wollen im Jahr 
2015 eine Veranstaltung zum Thema "Gegen die Macht des Vergessens - Karlsruher Psychatrie-Patienten 
1939 - 1945 - wo sind sie geblieben?" durchführen. Aus Sicht der SPD-Gemeinderatsfraktion ist die genann-
te Veranstaltung ein wertvoller Beitrag zur Erinnerungskultur und Aufarbeitung der verbrecherischen Politik 
der Nationalsozialisten und sollte von der Stadt Karlsruhe finanziell unterstützt werden.  
 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Parsa Marvi und SPD-Fraktion.  



Die Linke, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Gedenktag in 2015 - Gegen die Macht des Vergessens- Karlsruher Psychiatriepatienten 1939-1945 - 
wo sind sie geblieben? 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

        5000 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

       

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen 8.100                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Gedenktag in 2015 - Gegen die Macht des Vergessens- Karlsruher Psychiatriepatien-
ten 1939-1945 - wo sind sie geblieben? 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Deutsche Gesellschaft für Soziale PsychiatrieDGSP-Regionalgruppe Karlsruhe 

 Sachverhalt | Begründung 
 
Wir beantragen die Einstellung von 8.100 EUR in 2015 zur Förderung des von der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie-Regionalgruppe Karlsruhe geplanten Gedenktages an die Ermordung psychiatrischer Patientinnen 
und Patienten aus Karlsruhe. 
 
Ziel des geplanten Gedenktages ist es, die psychiatrischen Patienten aus Karlsruhe, die während der Nazi-Zeit 
ermordet wurden, stärker als bisher in die Erinnerungskultur der Stadt einzubeziehen. Der Tag erinnert an 
den ersten Transport von Karlsruher Patienten 1940 aus dem Psychiatrischen Krankenhaus Wiesloch in die 
Vernichtungsanstalt Grafeneck, wo sie ermordet wurden.  
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Sabine Zürn 

Niko Fostiropoulos 
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